
Die GanztagsbetreDie Ganztagsbetre    u    ung amung am    
 ASG stellt sich vor ASG stellt sich vor:

Seit November 2002 findet am Albert-Schweitzer-Gymnasium eine Ganztagesbetreuung für Schüler der fünften bis zur achtenSeit November 2002 findet am Albert-Schweitzer-Gymnasium eine Ganztagesbetreuung für Schüler der fünften bis zur achten  
Klasse statt. Seit 2005 ist die Nachmittagsbetreuung im Klasse statt. Seit 2005 ist die Nachmittagsbetreuung im NeubauNeubau auf dem Pausenhof, des ASG, im 1.Stock der mit ca. 100m auf dem Pausenhof, des ASG, im 1.Stock der mit ca. 100m22 kom kom--
plett zur Verfügung steht. Darin befinden sich der gemütliche Aufenthaltsraum, eine Präsenzbibliothek und ein großer Hausplett zur Verfügung steht. Darin befinden sich der gemütliche Aufenthaltsraum, eine Präsenzbibliothek und ein großer Haus--
aufgabenraum. Im Auftrag der Stadt hat die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (GFI) GmbH Eraufgabenraum. Im Auftrag der Stadt hat die Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer Integration (GFI) GmbH Er--
langen,langen,
die Betreuungszeit am Nachmittag von 13.05 – 16.45 Uhr übernommen. Eine Dipl. SozialPädagogin und eine Betreuerin kümdie Betreuungszeit am Nachmittag von 13.05 – 16.45 Uhr übernommen. Eine Dipl. SozialPädagogin und eine Betreuerin küm--
mern sich um die Kinder. mern sich um die Kinder. 
Das Angebot umfasst: gemeinsame Mittagspause (das Mittagessen bestellen Sie selbst, für Ihr Kind, an der Mensa des ASG),Das Angebot umfasst: gemeinsame Mittagspause (das Mittagessen bestellen Sie selbst, für Ihr Kind, an der Mensa des ASG),  
Hausaufgabenzeit (Erledigung der schriftlichen Hausaufgaben), Spiele, freies Malen oder Lesen. Zusätzlich stehen den KindernHausaufgabenzeit (Erledigung der schriftlichen Hausaufgaben), Spiele, freies Malen oder Lesen. Zusätzlich stehen den Kindern  
für sportliche Aktivität, zeitweise die Turnhalle und der Nordrasen der Schule zur Verfügung.für sportliche Aktivität, zeitweise die Turnhalle und der Nordrasen der Schule zur Verfügung.

  
Vor allem für die Eingliederung der Schüler aus den fünften Klassen, für die alles sehr neu ist, bietet die NachmittagsbetreuVor allem für die Eingliederung der Schüler aus den fünften Klassen, für die alles sehr neu ist, bietet die Nachmittagsbetreu--
ung eine gute Gelegenheit, die Jahrgangskameraden in entspannter Runde kennen zu lernen.ung eine gute Gelegenheit, die Jahrgangskameraden in entspannter Runde kennen zu lernen.
Durch gemeinsame Freizeitaktivitäten werden bei den Kindern neue Impulse geweckt und sie lernen, ein Wir-Gefühl zu entwiDurch gemeinsame Freizeitaktivitäten werden bei den Kindern neue Impulse geweckt und sie lernen, ein Wir-Gefühl zu entwi--
ckeln. Positive Werte wie Verantwortungsbewusstsein, Kooperation und Rücksichtnahme werden von den Betreuern gefördert.ckeln. Positive Werte wie Verantwortungsbewusstsein, Kooperation und Rücksichtnahme werden von den Betreuern gefördert.  
Besonders beliebt sind die zahlreichen Karten- oder Brettspiele und Bücher. Besonders beliebt sind die zahlreichen Karten- oder Brettspiele und Bücher. 
Zur Zeit findet das Projekt Pilates sowie freies künstlerisches Arbeiten, statt.Zur Zeit findet das Projekt Pilates sowie freies künstlerisches Arbeiten, statt.
Die Hausaufgabenbetreuung wird von den Schülern gerne angenommen. Die Unterstützung durch die zwei Betreuerinnen istDie Hausaufgabenbetreuung wird von den Schülern gerne angenommen. Die Unterstützung durch die zwei Betreuerinnen ist  
für viele eine große Hilfe und die Kinder lernen, sich gegenseitig Hilfestellung zu geben. Dazu kommt, dass sie durch die regelfür viele eine große Hilfe und die Kinder lernen, sich gegenseitig Hilfestellung zu geben. Dazu kommt, dass sie durch die regel--
mäßige und gewissenhafte Erledigung der Hausaufgaben ihre Leistungen in der Schule verbessern und anschließend umso besmäßige und gewissenhafte Erledigung der Hausaufgaben ihre Leistungen in der Schule verbessern und anschließend umso bes--
ser ihre Freizeit genießen können.ser ihre Freizeit genießen können.
In vielen Familien bedeutet das Thema „Hausaufgaben“ eine große Belastung. Vor allem für Berufstätige oder AlleinerziehendeIn vielen Familien bedeutet das Thema „Hausaufgaben“ eine große Belastung. Vor allem für Berufstätige oder Alleinerziehende  
ist es nicht immer leicht, mit ihrem Kind am Abend noch Hausaufgaben zu machen. Nun sind die Abende entspannter und dieist es nicht immer leicht, mit ihrem Kind am Abend noch Hausaufgaben zu machen. Nun sind die Abende entspannter und die  
Familien haben wieder mehr gemeinsame Zeit. Außerdem freuen sich die Eltern, dass ihr Kind neue Kontakte knüpfen undFamilien haben wieder mehr gemeinsame Zeit. Außerdem freuen sich die Eltern, dass ihr Kind neue Kontakte knüpfen und  
Freundschaften schließen kann. Regelmäßige Elternabende und Elterngespräche garantieren einen regen Austausch.Freundschaften schließen kann. Regelmäßige Elternabende und Elterngespräche garantieren einen regen Austausch.



Für alle Interessierten:
Plätze für das nächste Schuljahr erfragen und
Anmeldungen:Anmeldungen:
GFI ErlangenGFI Erlangen
Nägelsbacherstr. 25 aNägelsbacherstr. 25 a
91052 Erlangen91052 Erlangen
Telefon: Telefon: 09131-895411 09131-895411 
Email:Email: zahn.amata@er.bfz.dezahn.amata@er.bfz.de
Hompage:Hompage: www.gfi-ggmbh.dewww.gfi-ggmbh.de


